
Eine Veranstaltung des Hanseatic India Forum e.V.

Sonntag, 5. Juli 2015, 16:00 Uhr   

VIELFÄLTIGES INDIEN
- Eine Bilderreise durch den Osten -

Museum für Völkerkunde Hamburg

Anfang November 2014 machten sich Mitglieder und Freunde 
des gemeinnützigen Vereins Hanseatic India Forum auf eine ganz  
besondere Reise: in die Kulturhauptstadt Indiens Kalkutta, zu dem 
größten Delta der Welt, die Mangrovenwälder der Sundarbans, und 
nach Sikkim, einem Bundesstaat im östlichen Himalaya, der einen  
herrlichen Blick auf den dritthöchsten Berg der Welt, den Kangchend-
zönga, bietet.

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine Erlebnisreise mit fantastischen  
Landschaftsaufnahmen, beeindruckenden Baudenkmälern, farben- 
frohen Dörfern und kunstvollen Tempelanlagen. Es erwartet Sie eine  
faszinierende Bilderreise der besonderen Art.                                                                                

Hanseatic India Forum e.V.
www.hif-hamburg.de
www.facebook.com/HIF



      

      Sonntag, 5. Juli 2015, 16:00 Uhr

      Eintritt: 8,50 Euro, ermäßigt 4,00 Euro

      In dem Eintrittspreis ist ein Museumsbesuch enthalten.

                                              	 Museum für Völkerkunde Hamburg

                                              	 Rothenbaumchaussee 64

                                              	 20148 Hamburg

                                         	 Telefon: 	 040 428 879-0

                           		  Telefax: 	 040 428 879-242
                                             	 www.voelkerkundemuseum.com        

Die Sundarbans sind die größten Mangrovenwälder der Erde und  
beherbergen eine vielfältige Tier- und Pflanzenwelt sowie zahl- 
reiche endemische Arten. Die Menschen dort leben in sehr einfachen  
Verhältnissen, daher betreibt der Verein hier das gemeinnützige Projekt  
„SolarMedicus“. Ausgewählte Dörfer wurden mit solarbetriebenen  
Gesundheitsstationen für eine medizinische Erstversorgung aus- 
gestattet. Die Reisenden hatten Gelegenheit, den Verlauf des Projekts 
vor Ort in Augenschein zu nehmen und die abgelegenen Dörfer, die von 
dem Projekt profitieren, zu besuchen. 

Eine Bootsfahrt zu der Mündung des Ganges in den Indischen  
Ozean bot den Reiseteilnehmern Gelegenheit,  sich mit der einzig- 
artigen Flora und Fauna dieses Gebiets vertraut zu machen. 

Sikkim, die Perle des östlichen Himalajas, mit überwältigenden  
Ausblicken auf die Höhenzüge des Himalaya, bildete den krönenden 
Abschluss einer außergewöhnlichen Reise. 

Die Bilder und Berichte zeigen ein unverfälschtes Indien jenseits der 
ausgetretenen Touristenpfade. Kurzweilige Erzählungen, persönliche 
Empfehlungen sowie Aufnahmen, die einzigarte Einblicke gewähren, 
lassen die Veranstaltung zu einem besonderen Erlebnis werden.


